
Mensa Umfrage - Bericht

Fachschaft SoWi

Die Fachschaft SoWi hat zusammen mit den Fachschaften der GuK, HuWi und WIAI sowie dem ÖkoRef
im Dezember 2023 und Januar 2024 (18.12.2023 - 16.01.2024) eine Umfrage zur Mensa und Cafeteria
durchgeführt. Über diese vier Wochen haben 1298 Personen den Link angeklickt. Nach Ausschluss von nicht
fertig bearbeiteten Umfragen, ergibt sich ein n = 754, was etwa 6.5% der Studierendenschaft entsprechen würde.
Da aus Datenschutzgründen keine persönlichen Daten erhoben wurden, können wir nicht nachvollziehen, ob
alle Teilnehmende Studierende waren, oder ob auch Angestellte der Universität teilgenommen haben.

Besuch von Mensa und Cafeteria
Besuchszahlen nach Standort
Die Probanden konnten mehr als eine Antwortmöglichkeit ankreuzen. Die Graphik zeigt, dass mehr als die
Hälfte aller Teilnehmenden eine der beiden Mensen besuchen. Die Cafeterien sind nach unserer Umfrage
etwa gleich stark frequentiert.
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Besuchszeiten
Die Teilnehmenden gehen mehrheitlich zwischen 11.30 und 12.45 Uhr in die Mensa, wie der unten stehende
Plot zeigt.
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Häufigkeit des Besuchs
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Häufigkeit des Besuchs
Für die Häufigkeit des Mensabesuchs wurden nur Personen berücksichtigt, die angegeben haben, dass sie
regelmäßig eine der beiden Mensen besuchen (n = 685). Die meisten Teilnehmenden besuchen die Mensa 1 − 3
Mal pro Woche, was nach unserer Erfahrung mit der Anzahl der Uni-Tage vieler Studierender übereinstimmt.
Die Studierenden nutzen die Mensa, wenn sie an der Universität sind.
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Für die beiden Cafeterien am Markusgelände und an der ERBA, die als Mensa-Ersatz dienen, kann die
Besuchshäufigkeit im zweiten Plot abgelesen werden. Die große Mehrheit der Studierenden besucht die
Cafeteria 1 − 2 Mal die Woche.
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Geld für den Mensa-/Cafeterienbeusch
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Geld für den Mensa-/Cafeterienbeusch
Der unten stehende Plot zeigt sowohl was die Teilnehmenden in Mensa und Cafeteria pro Besuch ausgeben
als auch, was sie bereit sind auszugeben. Die mittleren Ausgaben pro Mensabesuch liegen bei 4.08€, für den
Cafeterienbesuch bei 2.43€. Das mittlere spending limit für die Mensa liegt bei 4.08€, für die Cafeteria bei
2.69€. Die Mensa liegt damit preislich an der Obergrenze.
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Ausgegebenes Geld pro Cafeterienbesuch
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Wartezeiten beim Besuch
Die Mehrheit der Teilnehmenden gibt an, nicht länger als 5 Minuten warten zu müssen.
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Wartezeit beim Essen
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Essverhalten der Teilnehmenden
Auswahl der Gerichte
Die unten stehende Graphik zeigt, welches Essen die Teilnehmenden regelmäßig auswählen. Die Mehrheit
der Befragten wählt die vegetarische oder vegan Option. Suppe und Obst sind am unbeliebtesten. Bei den
Beilagen fanden Kartoffeln die häufigste Erwähnung (Pommes 107, Kartoffeln 30, andere 13), dann Reis mit
17 Erwähnungen und schließlich Spätzle und Nudeln mit zusammen 15.
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Etwas mehr die Hälfte der Befragten gibt an, dass sie keine Getränke in der Mensa konsumieren. Die
anderen wurden nach ihren Präferenzen gefragt. Am häufigsten wurden Kaffee (136) und Mate (132) benannt.
Aber auch andere Heißgetränke (26) und Kaltgetränke - vor allem Spezi (73) - wurden genannt (Wasser 40,
Saftschorlen 31 Softdrinks 28, Eistee 18).

Table 1: Komsumiere keine Getränke

A Häuf.
nein 351
ja 403
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Allergene

Allergene
103 Teilnehmende sind von Allergenen betroffen. Die häufigsten Allergene sind Milch, Nüsse & Erdnüsse,
sowie Gluten.

Table 2: Von Allergenen betroffen

A Häuf.
nein 649
ja 103
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Relevanz von Essensanforderungen
Wir haben zudem die Teilnehmenden gefragt, wie wichtig ihnen bestimmte Anforderungen an ihr Essen
sind. Die Antworten wurden auf einer 6-stufigen Likert-Skala von “stimme überhaupt nicht zu” bis “stimme
voll und ganz zu” registriert. Während die meisten Teilnehmenden angeben, dass ihnen eine Fleischoption
überhaupt nicht wichtig ist, sind der Mehrheit vegetarische und vegane Optionen sehr wichtig. Auch bei
der Produktauswahl gibt es klare Präferenzen. Während Ernährung nach religiösen Vorschriften und die
CO2-Bilanz nur für wenige Teilnehmende relevant sind, wünschen sich viele die Verwendung von regionalen
und fair gehandelten Produkten.
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Relevanz vegetarisch
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Relevanz vegan
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Relevanz CO2−Bilanz
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Relevanz regionale Produkte
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Bewertung Mensa
Schließlich sollten die Teilnehmenden wieder auf einer 6-stufigen Likert-Skala das Mensa/Cafeteria Essen
bewerten. Die Mehrheit der Teilnehmenden ist eher zufrieden mit dem Essen und der Abwechslung von
Gerichten im Speiseplan. Auch schmeckt vielen das Essen. Viele geben an, dass die Portionsgröße ausreichend
ist und nachhaltig satt macht. Auch mit dem Preis-Leistungsverhältnis sind viele zufrieden.
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Abwechslungsreichtum
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Das Essen macht satt
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Viele Teilnehmenden würden eine To-Go-Option nutzen, wenn diese vorhanden wäre.

Table 3: ToGo Option erwünscht

A Häuf.
nein 300
ja 453
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